
zur Laibacher Zeitung.

^ löt). Dienstag den 16. December 18Ül).

vermischte Verlautbarungen.
Z. «609. (2) Nr . 29.4.

<5 d i t t.
Jene, die auf dcn Nachlaß des am 29. Oc«

tober l . I ohne Hintcrlassunq ci»c5 Tcssame,itcs
rersiorbencn Joseph Amdrosbizh von Scbuscbje,
aus was immer für cmcm Grunde einen Rechts,
ansvlucb zu macden gedenken, dadcn sich dci son-
siige», Felgen ecs §. tt<4 dürgl. G. B. hierorts
bei der, auf den »5. Jänner s. I . » l ^ , . Vor .
miltagK »l> Uhr anderaumtcn Liquidalionötagsat«
zung zu melden,
y^ Bezirksgericht Rcisniz am 27. November ,640.

Z . , 6 2 2 . (»)

I m Casino - Gebäude im zweiten
Stocke sind zwei möblitte, parquetir-
te große Zimmer, mit Vorzimmer,
einzeln oder zusammen, tagllch zu
vermiethen.
- Nähere Auskunft hierüber er-
fhejlt der Casino-Custos.

Z. 1812. (3)

Nachricht.
Ein eleganter Glaswagen ( l l ^ .

r3l<1), mit Galla-Kutscl)bock, ist auö
freier Hand zu verkaufen und lm
ständischen Bmggebäude zu sehen,
aUwo der Porter darüber die nä-
here Auskunft ertheilt.

tz. z8oS.
AnenspfeUüng.

Am Domvlatze, im Gasshause zur Kelten,
Drücke, in Lalbach, sind nebst dm schon bc-
kannlm ül ten, echten Ul^ttlsteyerischm Wemen,

els: dc Maß zu >.'H, 20 / ,2 und , 6k l - . ,
wo letztere b»sonders als gute Dschweme anzu»
emrf^hlcn sind, ncu an,^ekl.'mmcn: echter alter
Kerfchbacder, die Maß zu Z6 kr.; echter alter
Brantner, dle kleine Boutellle zuZo kr,; echter
alter Bvantner, die große Bouteille t fi.

Gefertigte hat zuclcich die Ehre an.uzei«
gen, daß auch im ersten Stocke ein Extra»
Zimmer eröffnet ist, wo die ? . ^ l . Gaste so«
w h l mtt Sp,isen, als m>t Getränken besills
bedient »verdln.

Norolhea Vreßler.

Z . i 6 i 5 . (2)

^ V I 8 0.
In dem Hause Nr. 287, am

Marktplatze, ist in der Wassergasse
cin Quartier im ersten Stocke, be-
stehend aus ä oder Z Zimmern, nebst
Küche, Speisgcwölb, Dachkammer,
Holzleqe und Keller, für die künf-
tige Georgi - Zeit stündlich zu ver-
miethcn.

Das Nähere erfahrt man im
nämlichen Hause, zu ebener Erde, bei
der Hauseigenthümcrinn selbst.

Z. 179z. (3)

A n z e i g e .
I m Hause Nr. 36, auf dem al-

ten Markte, vls. ä - vl-, dem Redouten-
Gebäude, sind verschiedene Untcrkrat-
ner Bau ^ Weine von den vorzüglich-
sten Gebirgen, von den Jahrgängen
l834 — l34", über die Gasse in klei-
nern und größern Parthien stündlich
z.u haben.



3. 1767. (2)

M i t hohe r Bewi l l igung

erfolgt bestimmt

die sechste Ziehung
d e r

mit der k. k. Anleihe vom Jahre 1835 verbundenen

I n dieser und den darauf folgenden 1 9 Ziehungen
w e r d e n g e w o n n e n :

Gulden Conv. Münze, eingetheilt in Gewinnste von

L. 320,000, 300,000, 250,000, 225,000, 210,000, 200,000,
180,000, 100,000 75,000, 50,000 ew.

G a n z b e s o n d e r e V o r t h e i l e ,
welche diese große Staats-Lotterie darbietet:

4 . S i n d ursprüngl ich n u r 5 0 , 0 0 0 Lose (Schu ldverschre ibungen) , jede zu st. 5 0 0 ausgefertiget
worden ' , h iervon wurden bisher m den 5 ersten Z iehungen 6 9 0 0 gezogen, u n d demnach
verbleiben n u r n o c h 4 3 , 1 0 0 Lose (Schuldverschreibungen) zu ziehen ü b r l g .

2 . E i n ganzes auf das Capi ta l von st.500lautendes Los (Schuldverschreibung) g e w i n n t , wenn
es i n dieser, 6 ien Z l c h u n g ge;oqen w u d , w e n i g s t e n s fi. 6 2 0 E. M . , und besteht aus 5
gleichen Ab the i l ungen , jcdc zu ft, 1 0 0 , aufweiche daher m i n d e s t e n s fi. 1 2 4 C . M . entfal len-

I . V o n d i e s e r 6 lcn Z i c h u n g a n v e r m e h r t s,ch i n d e r F o l g e d e r sichere G e w i n n
j ä h r l i c h u m fi. 2 0 ; daher e r h ä l t m a N / w e n n k e i n h ö h e r e r G e w l n n e n t f a l l t ,
jedenfalls das Capital sammt oen jahrlichen Zinsen von 4 pro Cent.

4 . I n der mäßigen Anzahl von 43,100 Losen (Schuldverschreibungen) sind 5703 H a u p t t r e f '
fer enthalten, deren klemster m fi. 1000 Cono. Münze besteht.

E s e n t f a l l t d e m n a c h a u f j e d e s 8te L o s (Schuldverschreibung) e i n e r d ie -
ser H a u p t t r e f f e r , und alle andern ^ose (Schuldverschreibungin) gewinnen fi. 9 9 0 , 9 8 0 ,
975 und so abwärts bis mindestens ss. 620 Eonv. Münze.

Ganz gewiß gibt es keine Lotterie, welche eine so große Wahrscheinlichkeit, einen nam-
haften Gewinn ,u machen, darbietet, wie die Verlosung der k. k. Anleihe vom Jahre 1834-
weil sie bei dcr schr mäßigen Anzahl von nur 43,100 Losm, 5703 Haupttreffer enthält.
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Eine Cession auf einen Zehnte l -Thei l , deren Drucklegung und Ausgabe von d«r
hohen k. k. allgemeinen Hofkammer genehmiget wurde, kostet

16 Gulden 40 Kreutzer Conv. Münze,
d ie m a n n i e v e r l i e r e n k a n n , sondern wenn d,e Nummer der gekauften Cession nicht i n
emer der ersten Ziehungen gezogen w n d , ü b e r s t e i g t der k l e i n s t e und s ichere G e w i n n ,
der auf dieselbe f ^a l l e n m u ß , den dafür ausgelegten Betrag.

Ieve Cession spielt noch in I«> Ziehungen auf die Summe von ^

dulden 44 Millionen 436,990 Conv.Munze.
A n m e r k u n g .

E s ist n u r e i n e k l e i n e A n z a h l E e s s i o n e n d i s p o n i b e l , w e l c h e v o n
j e n e n , d l e i m v o r i g e n J a h r e a u s g e f e r t i g t w u r d e n , u n v e r k a u f t g e b l i e «
b e n , und noch nickt gezogen worden s ind; und diese Cessioncn werden sehr bald vergriffen
werden, da das Gesuch darnach um so stärker ist, als in der Rochschild'schen Ziehung a m i .
M ä r z vorigen Jahres m V e n e d i g der zweite Haupttreffer von 60,000 fl. Conv. M ü n z e , und
mehrere andere Treffer von fi. 1500 — 500 :c. durch dte m der Rede stehenden Eessionen ge-
macht wurden.

D e r K a u f e r v o n f ü n f Eess io n e n e r h ä l t 5 p r o C e n t . P r o v i s i o n a u f
d e n a u s g e l e g t e n B e t r a g .

D i e wetteren Vorthei le dieser großen S taa ts -Lo t te r ie beschreibt der betreffende P l a n
der k. k. Anle ihe, wor in die Gewinnste aller Ziehungen verzeichnet sind, und welcher unent-
geltlich verabfolgt w i l d .

D i e k. k. Universal-Staatsschulden,Easse in W i e n bezahlt die Gewinnste drei M o «
nate nach der Z iehung , das gefertigte Wechselhaus aber b e z a h l t sie sog le i ch nach Erschei«
nung der Gewmnstlisten gegen Abzug des üblichen D i s c o n t o , sowohl an seiner Casse m V e «
n e b i g , als auch durch seme Accomandite i n W i e n , am Graben , im Ri t te r v. Mack'schen
Hause N r . 1094.

Venedig am 14. November 1840. C5. M Verissutti,
patentirter Banquier.

Sessionen sind bei Thomschitz und Kham am deut«
schen Platz Nr. 203, und bei Hrn. A. E. Seeger, am Hauptplatze,
in Laibaa) zu bekommen.
Bei J g . G d l . v . K le inmayv, Vuchhandl in Laibach, ist zu haben:

Arithmetisch geordnetes Aermchmst
am 26. November 18Ü0

öffentlich in Wien gezogenen Nummern der Lotterie

IctschM, LaulotM,
i n B ö h m e n,

sammt den damit verbundenen Ntwinnstn», allcn Vo r - und Nachtreffern
und !02o Gewinnsten dcr besonderen Ziehung der Gratis - Gewinnst - Actien.

Ein Bogen m Folio- P r e i s : 12 kr.
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. Literarische Anzeigen.
Z. l6l6. (2)

Bei J o h a n n Leon in Klagenfurt
»st erschienen, und bei

Isgna? Alois Solen v. NleinmaNr
Buhändler m ^albach, zu haben:

K. E a n g l .

Reihe der Bischöfe
v o n

L a V a N t .
1641. Preis 2 si. 12 kr.

Z. IM- (1)
2Z"Nothwendiger Anhang für die Besitzer

des Stämpel Patentes.

B e i B r a u m ü l l e r und S e i d e l ,
vormals I . G. Nltter v. M ösle's Witwe,

am Graben, im Hause der österr. Spavcaffe,
ist so eben erschienen und in Laibach bei
Ugna? Sdlen von Nleinmazzr.

z u h a b e n :

Alphabetischer Anzeiger
zu dem mit i . November 16^0

in Wlrksamkett getretenen

Stampel-Gesetze,
für die sämmtlichen

kaiserl. königl- ösierreich Staaten,
nut Allsnahme

von Ungarn und Siebenbürgen,
v o n

Anton Nornsteitt»
Rechnuligö'Offizial bei der k. k. Tabak« und

Stämp»l. Hofbuchhaltuug.

Preis: I n Umschlag brofchirt 20 kr. C. M.

Uguaz N l . Gdlen v Mnnmazzr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

f i n d v o r r ä t h i g :

Ehret die Frauen. Taschenbuch für
lü/N° Mi t 12 feinen Vlahlssichen. 6 fl.

L n s . Taschenbuch für i S ^ i . Heraus-
gegeben von Johann Grafen Müllath,
und Or. S . Saphir. Zweiter Jahrgang.
Mit 6 Stahlstichen. 5 st.

Immergrün. Taschenbuch für i8äl .
M , t 7 tz5tahMlchen. ^ si.

Orpheus. Musikalisches Taschenbuch
für 184>. Herausgegeben von August
Schmidt. Zweiter Jahrgang. M i t 2 Stahl«
flichen und vielen Musilbc'lagen. 5 ft.

Iduna. Taschenbuch für i8^». Mi t
Stahlstichen. » fi. 36 kr.
Außer diesen inländisch,n Taschenbüchern

sind noch die erlaubten des Auslandes, so wie
eine reichliche Auswahl sämmtlicher Wiener und
anderer Almanache, Kalander 2c. vorrathig unD
können zu dem bestimmten Originalpceis ver-
kauft werden.

Riedhofer, K. A , religiöse Vorträge auf
alle Sonn» und Festtage des ganzen Kirchen«
jahreö, nach dcm Beeültnisse und der Fassungs-
kraft des gemeinen Vclkc>5 bealbeitet, für Pl«-
digerund Katecheten. Augobnrg,625. 6 f l . l2 ls -

Breviariim romanum ex uecreto suc io -
sancti concilii Tritcntini, restitulum S. Pii V.
Pontificis Maxinii jussu editum Clement»»
VIII . ct Urbani VIII . auctoritale rocognituni
Cum officis sanctorum novissime per surnnios
pontificcs usque ad lianc diem conccssis« >n-
quatuor anni tempora divisum 4» Vol. Camp0"
duni J835, 8 ft.

Oaus- llno ^anodltch, aligemelnes a)rlfl-
kalholischeS.für aNe n-cl) Belchlung, Tugend
und BoNtomlnclihcit strebende lZd'ister,, zuM
Woble ker Menschheit und zur Beforoelung
unserer heiligen Religion herausgegeben. Augö-
burg 16I2. 2 ft. 24 kr.

Granada, Ludwig von, Gedenkbuch des
christlichen Lebens. Vier Bande. Aachen »654»
, ft. 2o kr.

Passy, Anton, Lehr- undGebethbuch fur
christlich,, weltliche undsscisil Iungfsauen. Neue
mit Lietcr» vermehrte Ucderaldeitung des Wald '
ner'fchen Iungfrauenbuchs. Dritte Austage. Augs»
bura »623. » ft. ,2 kr.

Zwickenpfiug, K-, Jesus unsere Liebe, im
allelhciligstcn ?lltarg - Sacramente, als Opfe/,
taü »rir darbringen, als Speise, die wir genie-
ßen, als Freund, den wir besuchen. Ein Untel«
»ichts., Gebeth- und Eldauungöbuch. Dcggen-'
dorf »LZ?, l ss.Zo kr.

Thomas von Kempen, vier Bücher vott
der Nachfolge Christi, s^mint Anroendunften
und Gebeten des P . Gonneliou. I n s DeutsHe
übe»s<hl von Joseph Stark. Neunzehnte Auflagt»
Augsburg. 1639. 93 lr.

Boulogne, von, sämmtliche Predigten,
auö dcm Französische" überseht von Dr. 3la9
und Dr. Weih. Drei Bände. Frankfurt lU3o. 7 ft«

Sturmlerner, F r , Zierde der Tochter S i^n
Sin Unterrichts. und AndachtSbuch für Jung'
frauen. Sechste Auftage. Augsburg »lj2V< »
ft. »2 kr.



Sours vom in. December l840.
Mittelvreie.

Staateschuldverschreibung.z«5 v. H (i» C M ) ,067^6
d«tto detto zu ä v. H. sin CM.) »00
detto detto zu 3 v. H. jm CM.) 80 ,j2

Darl.mlt Verlos. V. I »821 für »aoN. (in CM.) ,56,,2
detto detto v . I iL34 für 5oo ss.(,n CM.» 6N5 Zj-5
detto dclto v. ̂ . l8Z9für 2üa fi. (in EM.) 2872^6
detto ditto v . J . ,639für 5ofl. ( inCM.) 5? 7^5

Öbllc,at, dcr allgem. und Unqar. < zu 2 v. H. j —
Hofkammcr, der ältern Lom« V zuz »i2vH. s
bardischen Schulden, der in <̂  zu2ij4v. H. ̂  5?»^
Hlore»^ lind Genua aufge« ) zu » r. H. ^ —
nvlnmeuen Anlehen ^ zu »Z^v .H. ) —

Aerar. Domest.
0b<^alion<n de, Stand«/- > (C. M.) (C.M.)
!> v. t>ft«llt>ch unter undK zu3 v.H ̂  — —
, ,j0b d<r Fnn», von Nod'^zu » l j l v .H s — -—
!,Mt«r^ Mahl t» , Gcblt.^ juz ,^äv.H> "» ->

'sen . «fa>s> , Wör< un0s zu»3^vH H 46 —
bes.W.Ob,ik Amt,s /

Eentral» Casse - Amveis. jähtlichtrDi«conlo 4 pEt.

Vlbtreiv - Durchschnitts - Vreise
in Laibaä) am 22. December 1L40.

Mark tpre ise .
Tin Men.Metzen Weitzen . . 3 fl. <o «/. f,.

«» — Kuturutz . -» ?, — u
^ ^ - Halbfrucht . — „ — >»
_» ^ Korn . . . 2 „ 12 2/. ,
^ . — Gnsie. . . 1 ., ̂ 3 .,
« — Hirse . . . 2 « 5 °^ »
«. — Heiden . . » >, 4? V4 ,
^ . — Hafer . . , » » 22 ̂  »

N ^ . Nottoziehnng.

I n Triest am 12. December i3^o:

63. l2 . ä6- 7ä- 28.
Die nächste Ziehung wird am 25. December

zVHoin Tri«st gehalten weldcn.

• PMIIMRATIONS-ANZEIGE

wss® ^ws 1 ® & Q ES*S &>ig&03i£S£ ^rxEiaissssaoEia

ILLYRISCHE BLATT.
-rc^jjfrQijijiBr'

J p a mit Ende dieses Monats die Pränumeration auf die L a i b a c h e r Z e i t u n g zu
Ende geht, so sieht sich der Unterfertigte angenehm verpflichte1, den P . T. Pränume-
ranten seinen verbindlichsten Dank für die bisherige Abnahme mit der Bitte abzustatten,
dass die lYdnnmcraiion auf die liaifoacIlC?ZcitllUg IlOCll i m IiftUlC diC-
SCSJÄOIHltS veranlasst werden-w&lle, als-man sich sonst in die unangenehme Lage
verseUt sehen würde, spater eintretenden Pränumeranlen l i C i l l d l jUaClltrilg" lei-
sten zu können, weil die Anilagc der -Zeitung hinfort nur nach der Anzahl der gemach-
ten Bestellungen bemessen wird.

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird erklärt, dass fiCtti B l a t t ohne
wirklich vorausgeteffleten halb- oder ganzjährigen Pränamerations-Betrag

verabfolgt wird.

Belangend die IgttibaCheV Zeitung, welche jeden Dinstag und ÄITIW-
tag- nebst den Amts- und inteUigenzMätUm erscheint, wird mau bemüht seyn, die
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vorzüglichsten Ereignisse des In- und Auslandes, so schnell als möglich, und 3war
weitläufige Berichte auszugsweise mitzutheilen. Um jedoch dieses Blatt auch insbeson-
dere zu einem vaterländischen Archire denkwürdiger Begebenheiten gestalten zu können,
so werden alle Freunde des Vaterlandes ersucht, denkwürdige heimathliche Ergeb-
nisse, zum Behufe ihrer Veröffentlichung, zurKcnntniss der Redaction gelangen zu lassen.

Das MlltßViSChe Bltttt erscheint alle Donnerstage ans schönem Maschinen-
Druckpapier, und bexweckl in seiner Tendenz: Faterlandskunde., Verbreitung
nützlicher Kenntnisse _, und belehrende Unterhaltung; und es ergeht auch in dieser
Beziehung das Ersuchen an alJe Freunde des Vaterlandes, ein durch seine Tendenz
so würdiges Bestreben, in seiner, nur von dem Zusammenwirken mehrfacher Kräfte
abhängigen Realisirung, durch gefällige Beiträge zu unterstützen.

DIE LA1BACHER ZiüTliNG SAMMT DEM ILLYlUSCfflEN BLATTE *)
(welche ohne demselben nicht ausgegeben wird)

UND SÄMMTLICHEN BEILAGEN

kostet gegen halb' oder ganzjährige Vorausbexahlungs

ßatti}äÖriöimCornPtoIr . ~ . st. 7. — ftr, [Ijal&jäTjrigimCompt, mit Kreutzb. |t. 4. — fcs.
ÜalfcjäÖrtg detto * . . „ 3. 30 „ I gait)jäfjrtg ruit der Post, portofrei „ 10. — „
ganjjafjrtg dettomitKreutzband,, 8. — » J fjal&jäijrig detto detto „ 5. — »

Die Prämimeration für das U l y r l S C l l C S l a t t , welches, wie bishen
auch ferner auf Verlangen besonderes (ohne Beilagen) verabfolgt wird, ist:

im Comptoir gamjagr'g . . st. 2. — lit. , mit ^rcutfftanti Tjalojaottg . ff. 1/ 30tn*'
f)xlb(äi)viQ • , „ 1.20 „ | mit ücr ̂ ofliäftrlict) . . . . „ 8 . — „

mit ^rrutjöanü \äl)xUtb . . » 2. 30 , » fjalbjaörig . , . „ l. 45 „

Die lob Lh. Jf£,l*0$tÜmteV werden gebethen ^ sich mit ihren Bestellungen,
unter portofreier Einsendung des Fränumcrations - Betrages, entweder an die hie-
sige iobi. u. fe. Ober -JPostamts »ffieitnngs-M&pedition oder im mit*
tdS>&r an den Gefertigten wenden zu -wollen.

Jene (P. T.) Herren Pränumeranten, welche die Zeitungen in das Ifaus ge-
tragen wünschen, zahlen dafür halbjährig S O kr.

Bi iefeund Geldbeträge werden frankirt erbeten; zugleich wird auch ersticht, bei
Einsendung von Geldbeträgen-mitteist der k. k. Post, für das Abgabsrecepisse 5 kr. mehr
beischliessen zu wollen.

yLztt&fö, am i. BtttmUv i840.

ION. Ali. EDLER V, KLESKMAYR,
Zeitungs * Verleger.

*) Ueber den erlösten Pränutacrations - Befrag wird jederzeit ein Pränuauraüous - Schein verabfolgt, w« k-''er

gefälligst axii'bcwalirl werde«, wolle.


